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Kultur in Kürze

BALDUIN SULZER

„Krone”
KRITIK Schauspiel kann purer

Genuss sein! Noch dazu,
wenn vier unterschiedliche
Charaktere so messerscharf
dargestellt werden, dass
man sie alle fürchtet und
zugleich ins Herz schließt –
zumindest, nachdem man
ihre Schwächen entlarvt
hat. Denn amAnfang ist bei
Nathalie und Johannes al-
les eitel Wonne. Gespielt
von Julia Ribbeck und Pe-
ter Woy, ist die Symbiose
des künftigen Ehepaares
richtig niedlich. Bald aber
blitzen ein paar abgründige
Bosheiten auf, emotionale
Abhängigkeit wird zum
Fallstrick. Noch dazu, weil
die Gäste, die sie eingeladen
haben, völlig anders ticken.
Patrizia und Christoph

haben sich gerade gestrit-
ten. Patrizia ist grantig. Ju-
lia Frisch spielt sie grandios
voller Überraschungsmo-
mente. Sie spricht zunächst
auf der Party kein Wort.
Bald glauben die Gastgeber,
dass sie eine arme Auslän-

Humor und intelligente Gesellschaftskritik verbin-
den sich in der Komödie „Venedig im Schnee“. Und
was ganz klar nach Winter klingt, ist eigentlich ein
recht hitziges Beziehungsdrama. Regisseur Uwe Lohr
inszeniert das Stück sehr kurzweilig mit einem vier-
köpfigen Ensemble im Schloss Auhof bei Perg.

Hitziges Beziehungsdrama
„Venedig imSchnee“alsgelungenesSommertheater inPerg

derin ist, und Patrizia
nimmt das zum Anlass,
Kauderwelsch zu reden.
Liebhaber Christoph, den
Martin Dreiling gekonnt
zwischen Komik und Ernst-
haftigkeit pendeln lässt,

muss mitspielen. Als die
reichen Schnösel Nathalie
und Johannes für Patrizias
„arme Landsleute“ einen
alten Pullover und eine war-
me Decke spenden wollen,
rutscht Patrizias Show ab.
Der Humor im Stück frei-
lich steigert sich. Intelligen-
ter Komödienspaß im
schlichten Stadl vom
Schloss Auhof. EVR

Info: www.kulturhof-perg.at: weitere Vor-
stellungen am 19., 23., 29. und 30. August

Morgen beginnen die Brucknertage:
Öffnung desHorizontes
Schon lange, bevor das
Brucknerfest beginnt,
wird Bruckner zelebriert:
Bei den Brucknertagen in
St. Florian, die heuer von
15. bis 21. August „Die
Öffnung des Horizontes“
feiern und an Bruckners
Konzertreise nach Frank-
reich erinnern wollen. In
fünf Konzerten erleben
die Besucher verschiedene
Aspekte aus dem Schaffen
des Meisters, jeweils er-
gänzt durch einen franzö-
sischen Komponisten. Bei
den Brucknertagen erhal-

ten auch junge Künstler
ihre Chance: Heuer spielt
der erst 17-jährige Frei-
städter Pianist Elias Gil-
lesberger mit Mitgliedern
der Wiener Philharmoni-
ker eine Uraufführung
von ThomasMandel.
Später wird das Stift
St. Florian dann auch zur
Spielstätte des Internatio-
nalen Brucknerfestes: mit
Auftritten von Angelika
Kirchschlager (11. 9.) und
Valery Gergiev (2. 10.) in
der Basilika.
Infos: www.brucknertage.at

Der gemeinsam von
CERN in Genf und Ars
Electronica vergebene
Award geht heuer an das
englische Künstlerduo
Ruth Jarman und Joe
Gerhardt alias Semicon-
ductor. Nach einer zwei-
monatigen Residency im
weltgrößten Forschungs-
zentrum für Teilchenphy-
sik in Genf arbeiten Jar-
man und Gerhardt ein
Monat lang im Linzer Fu-
turelab an einer digitalen
Installation, die sich mit
der Wahrnehmung der
Welt beschäftigt.

Exquisite Kammermusik
in der Pfarrkirche Altmüns-
ter unter dem Motto „Lei-
denschaft“: Schon Mendels-
sohns Trio op. 49 entpuppte
sich in seiner in Technik und
Klanggestaltung fulminan-
ten Brillanz als Volltreffer.
Darauf das Trio „Wem ge-
hört der Mensch“ von Wer-
ner Pirchner (1940 - 2001),
in Ausdruck und Artikulati-
on spannend formulierte
Charakterstücke, die in der
ausgeprägt wirksamen Kir-
chenakustik oft orchesterar-
tige Klangfülle annahmen.
Schließlich Piazollas bezau-
bernde „4 Jahreszeiten aus
Buenos Aires“ mit ihrem
kunstvoll verwobenen Tan-
go-Elementen. Heißer Ap-
plaus für Suyang Kim am
Klavier, den Geiger Markus
Tomasi sowie den Cellisten
Marcus Pouget.

Susanne
Purviance,
diemale-
risch zu ei-
ner ex-
pressiven
Moderne
gehört,
stellt der-
zeit imPa-
lais Zoll-
amt an die
50 Bilder
aus.

Das Gebäude des früheren
Zollamts in der Linzer In-
nenstadt hat sich völlig ge-
wandelt. Die Adaptierung
ergibt einen attraktiven

Wohn- und Bürobezirk mit
einem grünen Innenhof.
Hier befindet sich eine Büro-
gemeinschaft, die sich auf
Design, Text und Kunst

konzentriert. Die Linzer
Malerin Susanne Purviance
macht nun den Auftakt mit
einer Werkpräsentation in
den hohen Büroräumen mit
Galeriecharakter.
Viele ihrer Bilder sind im
Landesatelier im italieni-
schen Paliano entstanden.
Purviance versteht es, die
Stimmung einer Landschaft
wiederzugeben. Sie berührt
dabei eine Grenze zwischen
gegenständlicher, naturge-
treuer Darstellung und freier
Expression. Linien, Farbfel-
der und gestische Farbspu-
ren mischen die Landschaf-
ten auf. Dieser malerische
Weg führt bei Pflanzendar-
stellungen zu einem recht
lebhaften Eindruck. Purvi-
ance geht auch auf den Süd-
bahnhofmarkt, um dort die
Stimmung einzufangen und
schlüssig auf die Leinwand
zu bringen. Ein schöner Auf-

Die Linzer Malerin Susanne Purviance (61) ist be-
kannt für expressive, farbig intensive Bildwelten. Sie er-
obert derzeit mit einer beachtlichen Werkschau neue
Räume für die Kunst: Das Palais Zollamt in der Landes-
hauptstadt stellt sich als attraktiver, modernisierter Ort
für kreative Branchen – und eben auch für die Kunst vor.

takt in einem Gebäude, das
sich für die Kunst und die
kreative Branche öffnet. EVR
Palais Zollamt: bis 30. August, geöffnet nach
Vereinbarung unter 0699/172 15 838

Stimmungen einer Landschaft
Susanne Purviance zeigt beachtlicheWerkschau im neuen Palais Zollamt in Linz:

A ller guten Dinge sind be-kanntlich drei: Die heuer
neu eingeführten Posthof
Summer Sessions beim von
der „Krone“ präsentierten
Kultursommer im Linzer Ro-
sengarten haben sich bestens
eingeführt. Morgen, Sams-

Session im
Rosengarten
tag, blasen „Moop Mama“
zur dritten Summer Session.
Die 10-köpfige Marching
Band aus Bayern macht eine
Mischung aus Blasmusik,
Hardcore-Funk und deut-
schem Rap: Urban Brass zwi-
schen Popsong und Polemik,
unverfälscht und einzigartig.
KommendeWochegeht’s im
Rosengarten weiter mit An-
dieGabauer undMonika Ball-
wein (19.) sowieFifiPissecker
(20.). Karten bei Weiler-
Shows: 0 732/34 83 74.
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Das Spielberg Musikfestival von 24. bis 30. August 2015
Jetzt mitmachen und 2 von 200 Tickets für das große Open Air
am 29. August gewinnen. Einfach Kupon ausfüllen
oder auf krone.at/musikfestival anmelden und live dabei sein!
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Gewinn-Kupon ausfüllen und einsenden! Ich möchte am „Spielberg Musikfestival“-Gewinnspiel teilnehmen!
Name:

Adresse:

Telefon: E-Mail:
Kupon ausfüllen, ausschneiden und bis 18. 8. 15 (Datum des Poststempels) einsenden an: Kronen Zeitung, Kennwort: Musikfestival, PF 200, 1203Wien. Ich stimme bis auf jederzeit möglichenWiderruf (telefonisch
unter 05 7060-600 oder per E-Mail an kundenservice@kroneservice.at) telefonischer und elektronischerWerbung seitens der„Krone“ und der Mediaprint Zeitungs- und Zeitschriftenverlag GmbH & Co KG,
Muthgasse 2, 1190Wien, für deren jeweilige Produkte/Dienstleistungen sowie derWeitergabe bzw. Verwendung meiner Daten auch fürWerbe- und Marketingzwecke Dritter zu (gegebenenfalls streichen;
für Detailinfos siehe Punkt 12 der Mediaprint-AGB, abrufbar unter www.kroneservice.at/agb). Alle Informationen zur Teilnahme an der Verlosung finden Sie unter www.krone.at/musikfestival
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